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KAISERLICH 
Was es bei der Eröff
nung vorn Kaisermu
seum in Nendeln zu se
hen und zu hören gege
ben hat. 3 

Kl! MIX 
13. Marsch der Hoffnung 
von Terre des Hommes 
GENF - Rund 6200 vorwiegend junge Leu
te haben am Sonntag in Genf am 13. Marsch 
der Hoffnung von Terre des Hommes teilge
nommen. Insgesamt spulten sie 60 000 Kilo
meter ab. Das ergibt rund 600 000 Franken 
zu Gunsten von Kindern in Haiti. Das Prin
zip ist einfach: Für jt4den Kilometer, den ein 
Teilnehmer oder eine Teilnehmerin zurück
legt, spendet ein Pate einen bestimmten Be
trag, im Durchschnitt 100 Franken, an die 
Hilfsorganisation. Dieses Jahr nahmen an 
dem Anlass 400 Personen mehr als letztes 
Jahr teil. (sda) 

Schweizermeisterschaften 
der Velokuriere 
BERN - Der schnellste Fahrradkurier der 
Schweiz ist der Lausanner Raphael Faiss, 
die schnellste Kurierin heisst Rachel Picard 
und kommt aus Bern. Sie haben am Samstag 
in Bern an den 12. Schweizermeisterschaf
tender Velokuriere gesiegt. 130 Velokuriere 
aus allen Ecken der Schweiz lieferten sich 
spannende Wertkämpfe. (sda) 

V O L K I  S A G T :  

«Mi hiitt natürlich 
neincit ^fronet, ob i 
o met macha weit l>i 
(liira Misswal)). Me l  
minii Horner hett i 
sedier noch guati 
Chanen.» 
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EHRENREISE 
Was eine liechtenstei
nische Delegation die 
letzten Tage in Apolda 
und Weimar getan hat 
und warum. t j  

JUBILÄUM 
Wie das Team der 
Liechtensteinischen 
Landesbank in Schaan 
ihr 50-Jahr-Jubiläum 
heute feiern wird. y 

SOUVERÄN 
Wie sich Christian 
Frommelt den Landes
meistertitel im Einzel
zeitfahren der Radfah
rer holte. 15 

Phiola ist die Schönste 
Wahl des schönsten Braunviehs (Miss Vaduz) 

VADUZ - Bei herrlichem Herbst
wetter stellten sich am 
Samstag bei der Aubündt in Va
duz die schönsten Rindviecher 
im Lande der fachkundigen Jury 
zur Wahl der Miss Vaduz vor. 
* Eva Baum  -

Alois Bless, Christian Schild und 
Sepp Räss, drei erfahrene, unab
hängige Experten aus der Schweiz, 
hatten die nicht einfache Aufgabe, 
aus 15 Abteilungen und zusätzlich 
von den Züchtern ausgewählte Tie
re, jedoch pro Betrieb maximal ein 
Tier, für den Final zu selektieren 
U n d  daraus die Allerschönste zu 
bestimmen. Zur Teilnahme waren 
211 Kühe, Rinder und Kälber aus
gewählt, die vorgeführt und begut
achtet wurden. Eine grosse Zu-
schauermenge verfolgte interessiert 
das Geschehen. Es herrschte Fest
tagsstimmung auf cler Aubündt. 
Streichelzoo, Eselreiten standen für 
die Kinder bereit und eine Festwirt
schaft mit Musik sorgte für das 
leibliche Wohl der Besucher. Ge
mäss Stand Herbst 2000 hat Liech
tenstein acht Viehzuchtgenossen
schaften mit insgesamt 71 Mitglie
dern und 1756 Tieren, allerdings 
Tendenz rückläufig, erzählte Her
bert Beck, seit 14 Jahren Präsident 
der Viehzuchtgenosscnschaft Trie-
senberg lind Präsident des Braun-
vieh-Zuchtverbandes; 

Miss Jungtier und Wahl der 
Kuh mit dem schönsten Euter 

Ginetta, ein acht Monate altes 
Kalb aus dem Stall von Heini Bürz-
le aus Balzers wurde Sieger beim 
Kälber-Wettbewerb und erhielt die 
Kälberglocke vom Bremimarkt. Fa
biola aus dem Stall von Fredy Erne, 
Triesen, ging in der Kategorie Jung-

Freuen sich über den Titel «Miss Oberland»: Kuh Phiola mit Martin und Peter Biirzle aus Balzers. 

tier als Siegerin hervor. Bei den 
Schöneuter-Wahlen Siegte Lilian 
aus dem Stall von Ferdi Gmeiner, 
Schaan. Das schön geformte Euter 
und andere Merkmale beeindruck
ten den Experten Christian Schild. 

Miss Vaduz -
Misswahlen Braunvieh 

Alle Erstklassierten aus den 15 
Abteilungen waren zur Teilnahme 

berechtigt. Es gab vier Kriterien zu 
beurteilen: das Format (Länge, 
Grösse, Tiefe, obere Linie), das 
Fundament (Fesseln, Klauen, etc.), 
Euter und die Zitze. Die Schönste 
im ganzen Land heisst Phiola, 3 
Jahre alt, aus dem Stall von Heini 
Bürzle aus Balzers. Die würdige 
Siegerin hatte allerdings starke 
Konkurrenz zu schlagen. Das herr
liche Tier mit schönem Gang und 

wohlgeformtem Körperbau setzte 
sich gegen ihre Konkurrentinnen 
durch und erhielt die begehrte blu
mengeschmückte Glocke. 

Ein Anziehungspunkt für Gross 
und Klein war am Samstag auch 
der traditionelle Vaduzer Jahr
markt, der mit vielen Ständen, Ka-
russels, Musik und vielen feinen 
Schleckereien- für  Freude und 
Unterhaltung sorgte. 

In die Falle gegangen 
ETA-Führer in Frankreich gefasst 

BORDEAUX - Der politische Füh
rer der baskischen Untergrund-
organisation ETA ist am Sonntag 
gefasst worden. Der 43-jährige 
Mikel Albisu Iriarte alias «Mikel 
Antza» ging den Beamten bei ei
ner Grossrazzia im Südwesten 
Frankreichs ins Netz. 

Seine Lebensgefährtin Soledad lpa-
raguirre alias «Anboto», der in 
Spanien die Beteiligung an 14 Mor
den zur Last gelegt wird, sei eben
falls dingfest gemacht worden, teil
te die Polizei mit. Das Paar sei an
hand von Fingerabdrücken identifi
ziert worden. 

An der Spitze der ETA 
Mikel Antza steht nach Polizeiin

formationen seit zwölf Jahren an 
der Spitze des politischen Apparats 

der ETA. Im Gegensatz zu anderen 
ETA-Führern war er nicht durch 
Morde und Bombenanschläge in ei
ne Führungsposition der ETA ge
langt. Dem 43-Jährigen wurde nie 
eine direkte Teilnahme an einem 
Terroranschlag zur Last gelegt. Der 
spanische Ermittlungsrichter Balta-
sar Garzön wirft ihm jedoch vor, 
für die ETA-Ahschliige der letzten 
Jahre mitverantwortlich zu sein. 
Die Lebensgefährtin Anboto, die 
mit Mikel Antza ein Kind hat, gilt 
in Spanien als eine der «blutrünst
igsten» Terroristinnen der ETA. Ihr 
wird die Beteiligung an 14 Morden 
in der Zeit von -1984 bis 1993 zur 
Last gelegt. Das Paar ging den Po
lizisten eher zufällig ins Netz. Die 
Razzia hatte nach spanischen An
gaben vor allem der Aushebung 
von Waffenverstecken gegolten, (sda) 

Zu Hause eine Macht 
Vaduz feiert im 4. Heimspiel 4. Sieg 

Vaduz gelangte gegen Schlusslicht Baden (3:1) problemlos zum siebten 
Saisonsieg. Bereits vor der Pause sorgten Tore von Rivera (IB.) und 
zweimal Sumlala (24.144.) für klare Machtverhältnisse. Selte n 


